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Tarifparteien der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie 

einigen sich auf einen Abschluss bis Ende August 2012 

 

Beitrag zur Krisenbewältigung und Stützung des Aufschwungs 
 
Berlin, 20. Mai 2010. Die Tarifparteien der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden 
Industrie haben sich in der Nacht auf Donnerstag auf einen Abschluss für die rund 600 
Betriebe mit ihren fast 100.000 Beschäftigten geeinigt. Der Hauptverband Papier- und 
Kunststoffverarbeitung (HPV) wertet den mit der Gewerkschaft ver.di ausgehandelten 
Tarifvertrag als gutes Ergebnis in einer schwierigen Übergangsphase zwischen Krise und 
möglichem Aufschwung. 
 
Es sei einer der ersten Tarifabschlüsse einer namhaften Industrie in Deutschland, der nicht 
mehr nur im Zeichen der Krisenbewältigung stand, sondern auch die sich stabilisierenden 
Aufwärtstendenzen abbilden musste. „Es ist ein ausdrücklicher Erfolg, dass wir diesen 
Trend langfristig positiv flankieren und den Betrieben für 28 Monate Planungssicherheit 
geben können“, sagte Dr. Hans Ulrich Dorau, Verhandlungsführer des HPV, im Anschluss 
an die Verhandlungen in Berlin. Unsicherheitsfaktor sei hierbei allerdings die Nachhaltigkeit 
der aktuell festzustellenden wirtschaftlichen Erholung.   
 
Laut Dorau habe es sich ausgezahlt, dass die Arbeitgeberseite von Beginn an auf 
Transparenz setzte und bereits ab der ersten Verhandlung mit einem Angebot die 
„Erfolgsformel“ dieser Tarifrunde aus langer Laufzeit, Kaufkraftsicherung und einer klaren 
Lohnperspektive auf den Tisch legten. 
 
Der Abschluss sieht 6 Nullmonate ab 1. Mai 2010 vor sowie lineare Lohnsteigerungen von 
1,3 Prozent zum 1. November 2010, von 1,5 Prozent zum 1. Mai 2011 und 1,3 Prozent zum 
1. März 2012 vor. Die Laufzeit beträgt 28 Monate bis zum 31. August 2012. 
 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

 
Helge Martin Krollmann, Hauptgeschäftsführer, Tel. 030 / 24 78 183-10 
 
Thomas Stach, Stach`s Kommunikation & Management GmbH, 
Tel. 0172 / 68 56 56 5, EMail: thomas.stach@stach-s.de 
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